
No. 1. Januar 1874.

Nachrichtsblatt
der deutschen

Malakozoologischen Gesellschaft.

Sechster Jahrgang.

An unsere Mitglieder!

Der Sitte gemäss beehre ich mich zum Beginn des neuen

Zeitabschnittes mit kurzen Worten nicht allein des verflossenen

Vereinsjahres zu gedenken, sondern auch einen Blick vorwärts

zu thun und zugleich allen Mitgliedern für seitherige und künftige

Theilnahme und Thätigkeit zu danken.

Das fünfte Vereinsjahr ist zurückgelegt, das sechste ange-

treten. Es war mit der Einführung einer mehr geschäftlichen

Grundlage nöthig , eine kleine Anzahl von solchen , besonders

entfernt wohnenden Mitgliedern, die ihren Wunsch zur Gesell-

schaft zu gehören zwar seiner Zeit ausgesprochen, im Verkehr mit

welchen aber nur unsere einseitige Verpflichtung zur -lieber

Sendung des Nachrichtsblattes erfüllt wurde, einstweilen in bei-

folgender Liste zu übergehen ; einige sind ausgetreten , andere

hat uns der Tod entrissen. Durch Zugang von 15 neuen hat

sich die Zahl auf 172 erhalten und sie ist also noch im

Zunehmen. Weil unsere Gesellschaft die einzige in ihrer Art

und sie ihr Tauschverein berechtigt, immer mehr als Ver-

mittlungsglied zwischen allen Sammlern des Erdbodens einzu-

treten , so ist vorerst noch lange nicht an eine Erschöpfung

des Materials zu denken, welches ihren Bestand sichert. —
Sie hat im Gegentheil kurz vor Jahresschluss einen sehr ener-

gischen Schritt vorwärts gethan , indem sie ihr eigenes, grosses

Fachjournal zur Ablagerung der gediegenen Arbeiten ihrer Mit-

glieder gründete. Mit welcher Pietät man seit Entstehung unserer

Gesellschaft erst zu der ältesten deutschen Malak. Zeitschrift,

redigirt von einem der hervorragendsten Fachgelehrten der Welt,
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hinanblickte, — dann, als sich die Aufmerksamkeit der arbeiten-

den Mitglieder mehr dem öfter und regelmässig erscheinenden

Nachrichtsblatt zuwendete, man bedacht war, den Fortbestand

der Malak. Blätter zu sichern, — ferner, als die Missgunst ent-

gegenwirkender Verhältnisse eine durchgreifende Veränderung in

dem Erscheinen des Vereinsorgans gebieterisch forderten, man
aufrichtig, aber leider vergeblich bemüht war, die enge Verknü-

pfung aufrecht zu erhalten, — endlich mit welchem Leidwesen

wir die Malak. Blätter als Organ der Gesellschaft aufgaben —
das Alles bedarf keiner ausdrücklich wiederholten Versicherung.

Fortan steht die Gesellschaft auf eigenen Füssen und je für-

sorglicher ihre Mitglieder diese ihre neue Schöpfung unter-

stützen, desto gesicherter ist der regelmässige Erguss unterhalten-

der, anregender und wissenswerther Nachrichten und Neuigkeiten.

Die Theilnahme aller, oder doch der grössten Zahl der Mitglieder

an dem Abonnement auf die „Jahrbücher der Deutschen Malak.

Gesellschaft" wird es der Verlagsbuchhandlung in nicht ferner

Zeit möglich machen, den Mitarbeitern alle die Vortheile zu bieten,

die eine uneigennützige Handlungsweise überhaupt zu bieten im

Stande ist und über welche von der Redaction directe Angaben

gemacht werden können.

Im letzten Jahre ist die Einsammlung freiwilliger Beiträge

für die Rossmässlersche Sammlung geschlossen worden und diese

gehört jetzt bedingungslos der Normalsammlung an, welche nun

mehr als je, namentlich was europäische Conchylien betrifft, eine

ganz ausgezeichnete, einzige Sammlung zu werden verspricht.

Auch für sie will ich gerne durch freundliche Erinnerung, der

es aber eigentlich kaum bedarf, das Interesse der Mitglieder wach

erhalten.

Die gemeinsamen Gesichtspunkte, welche die Redaction des

Nachrichtsblattes und der Jahrbücher, und die Vervollständigung

der Normalsammlung nach wie vor leiten werden , bringen uns

einem Ziele unserer Gesellschaft, der oft genannten Aufstellung

der europäischen Gesammt-Fauna immer näher und ich schliesse

mit der Hoffnung auf baldige Verwirklichung.

Sachsenhausen, Januar 1874.

D. F. Heynemann.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



a —

2ütöitfl

ßambtvta

Berlin

ßxt\mv\)aftn

ßXiniX, Tirol

ßortlCöIjOltn, Kr. Kiel

KBcntfttlW i. Schlesien

iSirltcttfelfc

iBontt

$Ü1jÖtt*t
Mecklenburg

töurnmljr i. e.

GTarlsruljs i. B.

etljarlottcnbut'g

dam

Cöln

fflarmßadt

n

DinkcifdjCrbClt Bayern

5Donau|louf

Düflclbflrf

€btrlradj a. N.

mistxfm
©ljbflU b. Herrnhut

^FcitrOUt b. Waren
i. Mecklenburg

^Frankfurt a. M.

Mitglieder -Verzeichnis s.

(* Mitglieder des Tausclivereins).

Herr J. 0. Semper. *

„ Dr Haupt, Iuspector des Naturaliencabinets.

„ Ernst Friedel, Kreisrichter, Dorotheenstr. 62.

„ Dr E. v. Martens, Blumenstr. 24. *

„ Dr. 0. Reinhardt, Oranienstr. 45. *

„ G. Schacko, Adalbeftstr. 62.*

„ Fritz Kurtz, Königin Augusta-Str. 50. *

,, C. F. Jickeli jun., Louisenufer 28 A parterre.*

„ Fr. Pätel, auf dem Carlsbade 16.*

„ Albert Poppe, Olmhafen 117.*

,, Alex. Baron v. Tiesenhausen, Doraplatz, Thaler'sches

Haus. *

„ Dr. Kästner. *

„ Prof. Vincenz Oredler. *

,, v. Dazur, Rechtsanwalt. *

„ Rohrmann, Lehrer.

,, Tischbein, Forstmeister. *

„ F. H. Troschel, Professor.

„ C. Arndt, Realschullehrer *

„ Becker, Ingenieur. *

„ C. Kreglinger.

„ Th. Wilckens, Spitalstr. 47.

,, Schirmer, Kanzleirath. *

„ Th. Fischer, Verlags-Buchhandlung.

„ Dr. L. Pfeiffer.

,, Dr. E. Römer.

,, R. Jetschin, Provinzial-Steuersecr., Breitestr. 98. *

„ H. C. Weinkauff.*

Orossh. Museum. *

Herr Dr. J. Krätzer, Promenadestr. *

,, S. Clessin. *

„ Gg. Slerr, Dekan. *

„ Th. F. Reibisch, Poliergasse 8.

„ Dr. L. W. Schaufuss.

„ Löbbecke, Apotheker, Schadowstrasse.

„ H. Seibert.

„ Dr. Lischke, Geh. Regierungsrath.

,, Louis Hans.

,. H. Freiherr von Maltzan. *

Fr. Dickin. *

L. v. Heyden, Hauptmann.

P. A. Kesselmeyer.

Dr. F. C. Ndl.
1*
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Herr Th. Passavant.

„ Dr. J. J. Rein.

„ Dr. 0. Böttger.*

,,
D. F. Heynemann, Schifferstr. 53, Sacbsenliausen.*

Senclcenberg'
1

sehe naturforschende Gesellschaft.

Herr O. Trapp, Hüttendirector.

„ Dr. 0. Speyer.

Naturforschende Gesellschaft.

Herr W. Jenisch, Adr. G. Wehrmaun's Wwe. *

„ K. v. Seebach, Professor.

„ Koch, Landbaumeister.

„ Dr. K. v. Fritseh, Professor.

„ D. Filby, Annenstr. 34 St. Pauli.

,,
C. Godeffroy sen.

„ J. D. E. Schmeltz jun., Museum Godeffroy.

„ Strebet, Kaufm.. Adr. H. Sommer & Strebel.

„ Dr. Aug. Sutor, Richter am Handelsgericht. *

„ C. Wessel, Brookthorquai 6.

„ Hartwig Petersen, Makler, Kajen 20. *

Wetterauische Gesellschaft f. d. ges. Naturk.

Naturforschende Gesellschaft.

Herr Wolff, Pfarrer.

„ Dr. H. A. Pagenstecher, Professor.

„ E. A. Bielz*

„ W. v. Vest, kgl. Finanzconcipist.

,, C. Piess, k. k. Polizeibeamter in Pension.

,, Dr. Weinland.*

,,
Dr. Wiechmann. *

,,
Dr. K. Möbius, Professor.

,,
Dr. Gobanz, Professor.

,,
Louis Fuih, Uhrmacher. *

„ Dr. A. Hensche, Mitteltragheim 9.
*

„ Max. Noioicki, Professor. *

,,
Ed. Luders. *

„ Dr. K. E. Klotz, Sidonienstr. 16 I.

,,
Dr. H. Nitsche, zoolog. Museum.

,,
Dr. med. H. v. Ihering, Humboldtstr. 26. III. *

Zoologisches Museum.

Naturaliencabinet (Herr Conservator Milde.) *

Herr G. Arnold, Professor, B. 4. 7.

,,
Dr. L. Eyrich. *

„ Fritz Nolling.

„ W. Duncher, Professor. *

„ Dr. L. Hille.

„ Dr. A. v. Koenen, Professor.
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Herr Ad. Schwab.

„ J. F. Kretzer.

,, F. Gmelch, Wagenfabrikant. *

„ Max Graf Otting. *

„ A. Baumann, Bankbuchhalter, Mittererstrasse 6.*

Dr. M. Neumayr, Sophienstr. 5a/2. *

Lappe, Apotheker. *

„ Hermann Arnold. *

„ Bauer & Raspe, Verlags-Buchhandlung.

,, Greim, Director.

Verein für Naturkunde. *

Herr C. F. Wiepken, Inspector d. Grossh.Naturaliencab.

,, Dr. Tenckhoff, Gymnasiallehrer.*

,, Eichler, Obergärt.,Lehrer a.d.kgl.Gärtuer-Lehranst.*

,, E. Mangold, Allee nach Sanssouci 1. *

,, Oscar Usbeck.

„ Dr. 8. Ressmann. *

„ Chr. W. Duft sen., Hofapotheker.*

„ Dr. Walser.*

„ Dr. W. Kobelt*

„ Dr. Meüenheimer, Mediciualrath.

„ B. Kleciach, k. k. Bezirkscom.

„ Dr. H. Dohm, Stadtrath. *

„ Aug. Gysser.

„ Franz Graf v. Egger.

„ Gusl. Graf v. Egger.

„ Jos. Ullepitsch, via dei forni' 10. *

„ Kohlmann, Reallehrer.

F. Heyden. *

Ludwig Parreyss, Landstr., Eochusgasse 12. *

Th. Fuchs, k. k. Hofrnineraliencabinet.

M. J. Landauer, VIII, Josephsgasse 1. *

Kirschbaum, Professor.

Lehr, Hofrath, Wellritzstr. 13.*

Dr. C. Koch, Dotzheimerweg 14. *

Roeiner, Couservator.

Dr. F. Sandberger, Professor.

Dr. C. Semper, Professor. *

Dr. Marschall.

A. Michael. *

F. Meyer, Obertelegraphist.*

Dr. E. Killias, Präsident d. naturforsch. Gesellschaft.

Dr. med. A. Brot, Malagnon 6.
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Herr J. Degen.

„ C. Äfoesch, Director am Zoologischen Museum.

„ A. Mousson, Professor.

„ O. B. Adami, Capitano Comandante la 13^ Com-

pagnia Alpina.*

„ F. L. Appelius, Adr. Herrn Josef Appelius.*

„ Domenico Caifassi, Ufizio del Registro. *

„ Th. v. Heldreich, Director des botan. Gartens.*

„ Josd Zapaler.

„ Dr. S. fflor, Professor.

„ Dr. O. Sievers, verm. d. A. Stubers'schen Buch-

handlung in Würzburg.

„ H. Crosse, rue Tronchet 25, Directeur du Journal

de Conchyliologie.

„ Dr. P. Fischer.

„ Ph. Dautzenberg, 16 rue Vivienne. *'

,, van den Broeclc, rue terre neuve 124.*

„ Celestin Staes, rue des deux eglises 28.*

,, J. L. Weyers, rue du persil 3. *

„ Jules Colbeau, chaussee de Wavre 178. (Ixelles.)

,, Alfred Craven, rue du champ de Mars 3. (Ixelles.)*

„ L. Pire, Prof.. 15 rue d'Orleans. (Ixelles.)

,, F. de Malzine, rue du Moulin 11. (St. Josse ten noode

Lez-Bruxelles.) *

La Societe malacologique de Belgique.

Herr Dr. A. Thielens. *

„ Casimir Ubaghs, rue des blanchisseurs. *

„ Dr. E. Selenka, Eeichsmuseum.

„ M. M. Schepman*

„ Dr. 0. A. L. Moerch.

„ Dr. Poulsen, Justizrath, Kastanievei 5. *

Eich, 11 Great Russell Street, Bloomsbmy.

T. A. Verkrilzen, 2. Ampton place Gray's iun road.*

Bryce M. Wright, 90 Gr. Russell Str. Blqomsbury.

Tyermann. *

Robert Dämon.
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Schweden.

fäÖUHXQ Herr Dr. A. W. Malm, Intendant vid Göteborgs Natur-

hist. Museum.

©rebrC „ Di\ C. Hartmann.

$Utttt£l»J „ Dr. C. Ag. Westerlund.

America.
IUrtr-l6£i>f0ril U.St. Mass „ John. H. Thomson, Box 440, Postoffice.

JUetlJ-GtÖUt U. St. „ P. Th. A. Bruhin, verm. Herrn Buchhändler

F. Schulthess in Zürich.

fötö %Ü\\t\t$ „ Dr. H. Nägely.

ÖCüX'ööbfl, Eepublica ,,
Dr. Adolf Döring, Laboratorio quimico de la Uni-

Argentina versidad de Cordoba. *

Australien.
StJflttJljNew-South-Wales „ Chevalier Gerard Krefft , Curator and Secretary

of the Museum.

„ ,, „ Dr. James O. Cox, Philipp Street.

China.
Peking „ Dr. 0. v. Möllendorf, deutsche Gesandtschaft ; Pa-

quete durch d. Buchhandl. von H. Tzschaschel

in Görlitz, Schlesien.

IgÜP Man bittet um schleunigste Berichtigung etwaiger Irrthümer.

Mittheilungen aus dem Gebiete der Malakozdologie.

Drei neue Meeres- Conchylien der norwegischen Fauna.

Vorläufige Mittheilung aus dem conchyliologischen Bericht über die Nordseefahrt

der „Pommerania" im Sommer 1872

von

W. Dunker und A. Metzger.

Laiochochlis Pommeraniae nov. gen. et spec.

Testa sinistrorsa, acuminato-turrita, unicolor alba, tenuicula, sub-

pellucens, anfractibus XII aequaliter convexis, transversim

costatis et liratis, sutura profunda divisis instructa ; anfractus

embryonales per longitudinem plicati; apertura subrhombea

a canaliculo brevi lato et aperto paullulum torto terminata;

columella laevis subrecta ; labrum internum leviter sulcatum.

Long. 22, diam. max. 7 mill.
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